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9. Während bei Hel'odot /lEVTOl und KahOl von folgendem
TE sonst stets durch ein dazwischen tretendes Wort getrennt
werden, überliefern 2,98 die Hlls. einstimmig ou /lEVTOlTE Al­
TUTTTIOV. Die Richtigkeit die~t'r Ueherlieferung hat zuerst K.
,V. Krüger in den Comment. de Thucycl. hist. p. p., dem Anhang
zu Dionysii HaI. Historiographiea (1823) S. 267 bezweifelt; in
seiner Herodotausgahe (1855) bat er dann vorgesclllagen TE hinter
AITUTTTlOV zu stellen, Jetzt ist seine Vermutung urknndlich be­
stätigt durch. den yon Bunt 1911 im Catalogue of the greek
papyri in the J. Rylands library als Nr. 55 veröffentlichten
Papyrus des zweiten nachclll'. Jb., der fr. 2, 22 [ou /lEVTOl]
AITUTTl6v TE schreibt.

Diogenes von Apollonia fr. 5 Viels liest man ou /lEVTOI TE
(hpEKEWc; TE Ö/lOIOV OUhEV o'l6v TE TEVEcr81l1. Dass hier das
erste TE durch dRS zweite au~geschlossr.n wird und dass es seinen
Ursprung einem !lehr verbreiteten Schreibfehler verdankt (v~l.

einstweilen TT. apx. hlTPIK~c; 57 S. 6, 13 K. [ou /lEVTOI TE TTclcrlV TE A]
und Vahlel} zn Arist. a. 1'oet.3 S. 265, Rothstein Quaest.. Lucian.
S.111, Leo Plantin. Forsch. S. 7), braucht wohl nur ausgesprocben
zu werden.

Aus den Hippocratea fübrte Kühlewein Observ. gramm. de
usu particularum l1SW. (1870) S, 92 drei Fälle VOll zusammen­
gerücktem /lEVTOITE und zwei von KahOlTE an, sämtlich aus TTEpi
hlahYjC; 6EEWV. Abel' in seiner Ausgabe dieses Buches hat er
sich selbst auf GrlllHl der Recensio genötigt gesehen; an vier von
jenen fünf Stellen (S. 120, 6. 122, 10. 134, 17. 138, 11) TE zu be­
seitigen; geblieben ist nur S. 123,21 KahOiTE TTonoi ElcriV. Da­
bei ist zu berücl{siclltigen, dass sich /lEVTOI in der kleinen Schrift
noch zwanzigmal. KalTol noch zweimal und einmal (S. 113, I)
Kahol - TE findet.

Nach ll11edem wird man nicht geneigt sein, in dem Bruch­
stücke der 'EmhYj/lllll Ions bei Athen. XlII 604 a crOIjlOc; /lEv h~

cru TE er - (J/lWc; /lEVTOI TE fiil' ursprünglich zn 11a1len, vielmehr
den Schluss ziehen, dass Porsons Regel für· die ionische PI'OSR

des 5. Jh. unbedingte Giiltigkeit hat.
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